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Haftklebrige Fixierung 

Okatmos®  

star 150 Plus 

 lösemittelfrei 

 leichte Verarbeitung 

 speziell für selbstliegende textile 

Bodenbeläge in Bahnen und Fliesen 

 

 

 

Produktbeschreibung 
 

Lösemittelfreie, stark haftklebrige, rollfähige Spezial-Dispersion zur rutschfesten Fixierung von selbstliegen-

den, wieder aufnehmbaren Textilbelägen in Bahnen und Fliesen (Module) mit Filz-, Vlies- oder Textilrücken. 

Auch geeignet für die Fixierung/Verklebung von VCT-Belägen (Vinyl-Composite-Tiles). Okatmos® star 150 

Plus ist einsetzbar auf Doppel- und Hohlraumboden aus Estrich, Spanplatten und Metall, auf festliegenden 

Altbelägen aus PVC-, CV-, Linoleum und keramischen Fliesenbelägen sowie allen verlegereifen Untergrün-

den. 

Die mit Okatmos® star 150 Plus fixierten Beläge lassen sich bei Bedarf aufnehmen und wieder einlegen. 

 

Untergrundvorbereitung 
 

Der Untergrund muss nach VOB Teil C, DIN 18 365 sowie dem Stand der Technik geprüft und verlegereif sein. 

Untergründe gemäß aktuellem BEB-Merkblatt „Beurteilen und Vorbereiten von Untergründen“ sowie TKB-

Merkblatt 8 vorbehandeln. Bei Verlegung auf o. g. Altbelägen müssen diese insbesondere frei von Trennmit-

teln sein. Stark saugfähige Untergründe vor dem Einsatz von Okatmos® star 150 Plus mit Okamul HD 11 

oder Okatmos® EG 20 vorstreichen. 

 

Verarbeitung 
 

Okatmos® star 150 Plus gut aufrühren. Anschließend die Fixierung mit einer Moltopren-/Velours- oder 

kurzflorigen Lammfellwalze oder einer TKB-A2-Zahnung gleichmäßig auf den Untergrund auftragen.  

Die Bodenbeläge erst einlegen, wenn der Klebstofffilm vollständig abgetrocknet ist. 

Bei der Verlegung auf Doppelbodenelementen darauf achten, dass kein Material in die Plattenfugen gelangt 

und diese verkleben. 
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Technische Eigenschaften 
 

Farbe weiß 

Anwendungsgebiet innen 

Mindestbodentemperatur + 17 °C 

Ablüftezeit * ca.30-60 Minuten 

Einlegezeit * unbegrenzt 

Fußbodenheizung geeignet 

GISCODE D 1 nach TRGS 610 

EMICODE EC 1 nach GEV 

Lagerung frostfrei lagern, ca. 12 Monate lagerfähig 

* Bei +20°C und 65 % rel. Luftfeuchtigkeit. Höhere Temperaturen und 

geringe Luftfeuchtigkeit verkürzen, niedrigere Temperaturen und hohe 

Luftfeuchtigkeit verlängern diesen Wert entsprechend. 

 

Verbrauch 
 

 
Belagsart Verbrauch 

Moltopren-, Velours- oder  

kurzflorige Lammfellwalze 
SL-Teppichbeläge in Bahnen und Fliesen ca. 100-120 g/m² 

Zahnung TKB A2 VCT-Belag ca. 200 g/m² 

 

Reinigung 
 

Werkzeug umgehend mit Wasser reinigen. 

 

Verpackung/Palettierung 
 

Verpackung Artikelnummer EAN 

33 x 15 kg Kunststoffeimer 49075 4015705490755 

 

 

Die vorstehenden Angaben, insbesondere Vorschläge für die Verarbeitung und Verwendung unserer Produk-

te, beruhen auf unseren Kenntnissen und Erfahrungen. Wegen der unterschiedlichen Materialien und der 

außerhalb unseres Einflussbereichs liegenden Arbeitsbedingungen empfehlen wir in jedem Falle ausrei-

chende Eigenversuche, um die Eignung unserer Produkte für die beabsichtigten Verfahren und Verarbei-

tungszwecke sicherzustellen. Eine Haftung kann weder aus diesen Hinweisen noch einer mündlichen Bera-

tung begründet werden, es sei denn, dass uns insoweit Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. Mit 

dem Erscheinen dieses Technischen Merkblatts verlieren alle vorherigen Ausgaben ihre Gültigkeit. 
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